
Einladung  zum Forum

In unserem Forum informieren wir kommunale Politik und Verwal-

tung über ihre möglichkeiten zur mitwirkung  an den Planungs- und 

Genehmigungsprozessen. In unserem kompakten eintägigen Semi-

nar bringen wir Sie mit zentralen Experten zusammen: zuständige 

Behörden, Netzbetreiber und wichtige Interessengruppen.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 21. Oktober 2014 im  

Poli tischen Bildungsforum Baden-Württemberg der Konrad-Adenauer-

Stiftung in Stuttgart statt. Teilnahme und Verpflegung sind für Sie 

kostenfrei. Bitte teilen Sie uns bis zum 17. Oktober 2014 mit, ob  

wir mit Ihrer zusage rechnen dürfen.  

Die Anmeldung erfolgt über  netzausbau@huh-consulting.de. 

Ihr Ansprechpartner ist Herr Peter Husen 

von der H&H Consulting Gbr, Berlin,  

Telefon: 0163 3927409, E-Mail: ph@huh-consulting.de.

mit freundlichen Grüßen

Philipp Lerch      

Leiter KommunalAkademie der Konrad Adenauer-Stiftung
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Sehr geehrte Damen und Herren,

ein Schlüsselprojekt der Energiewende ist der Ausbau bzw. die 

 Verstärkung des Stromnetzes. Gemäß Netzentwicklungsplan 2013  

der Bundesregierung sollen in den kommenden Jahren rund 8.000 km 

Höchstspannungs-Stromleitungen neu gebaut oder verstärkt und 

 optimiert werden. Der Netzausbau ist damit das größte Infrastruktur-

projekt seit der Wiedervereinigung. 

Für die Kommunen stellen sich im zuge des Netzausbaus viele Fragen:

n Welche Dimension haben die Ausbauprojekte und wie laufen die 

 formalen Verfahren ab?

n Welche Einflussmöglichkeiten hat die kommunale Ebene auf 

 Verfahren und Trassenführung?

n Welche öffentlichen, ökologischen und wirtschaftlichen Belange 

 müssen in dem Verfahren berücksichtigt werden?

n Wie kann die kommunale Ebene bestmöglich mit der Öffentlichkeit 

und  wichtigen Beteiligten kommunizieren, ihre Expertise einbringen 

und ihren Einfluss geltend machen?

Eine Veranstaltungsreihe der Konrad-Adenauer-Stiftung, gefördert vom Bundesministerium für umwelt,  

Naturschutz, Bau und reaktorsicherheit und dem umweltbundesamt, organisiert von H&H Consulting

dienstag | 21. Oktober 2014 | 10 uhr | Stuttgart

StrOmnEtzauSbau und kOmmunalE  
bEtEiligungSmöglichkEitEn



kaffeepause & networking

diskussion der Vorträge des Vormittags 

gemeinsames mittagessen

tEil 2:

ÖFFENTLICHE BELANGE & EINFLuSS- 

mÖGLICHKEITEN DEr VErSCHIEDENEN AKTEurE  

n die Wahrung wirtschaftlicher interessen  

beim netzausbau

dr. karl Peter hoffmann

Mitglied des Landesvorstands des Verbands kommunaler 

Unternehmen (VKU) – Landesgruppe Baden-Württemberg, 

Geschäftsführer der Stadtwerke Sindelfingen

n blick aus der Praxis – anforderungen an Planung  

und genehmigung von Stromleitungen

henning benz

Projektleiter im Bereich Erneuerbare Energien  

und Umwelt Fichtner GmbH Co. KG 

n die bedeutung gesellschaftlicher belange beim netz-

ausbau am beispiel des natur- und umweltschutzes

Franz Pöter

Umweltschutzreferent, BUND Landesverband  

Baden-Württemberg 

diskussion der Vorträge des nachmittags

abschließendes networking bei kaffee & kuchen

Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort: 

Politisches Bildungsforum 

Baden-Württemberg 

der Konrad-Adenauer-Stiftung 

Lange Straße 51 

70174 Stuttgart 

www.kas.de/bw  

anmeldung:

Bitte bis 17. Oktober 2014 an: 

netzausbau@huh-consulting.de 

rückfragen an: 

Herrn Peter Husen,

H&H Consulting GbR, Berlin

Telefon: 0163 3927409

E-Mail: ph@huh-consulting.de

Veranstalter: 

Konrad-Adenauer-Stiftung

Politische Bildung

KommunalAkademie

Urfelder Straße 221

50389 Wesseling

www.kas.de

PrOgramm  zuM 21. OkTOBEr 2014 iN STuTTGarT

Programmablauf

ankunft der teilnehmer und referenten

Frühstück

begrüßung 

dr. Stefan hofmann

Landesbeauftragter für Baden-Württemberg und Leiter  

des Politischen Bildungsforums Baden-Württemberg  

der Konrad-Adenauer-Stiftung 

moderation der Veranstaltung 

dr. matthias hochstätter

H&H Consulting GbR, Berlin

tEil 1:

EINFüHruNGSVorTräGE 

n Energiewende und netzausbau 

in baden-Württemberg

dr.-ing. heiko lünser

Leiter des Referats Netze und Speicher,

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 

Baden-Württemberg 

n Verfahrensablauf und handlungsoptionen für  

kommunen und kreise bei länderübergreifenden  

Projekten  

maybritt Otremba

Projektreferat Beteiligung, Abteilung Netzausbau,

Bundesnetzagentur

n Übertragungsnetzausbau 

in baden-Württemberg   

Saskia branzke

Managerin DIALOG Netzbau, TransnetBW GmbH 
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